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Badische Generalsynode .
A Karlsruhe , 29. Nov.

4. Sitzung .
Präsident Dr . von Stösser eröffnet um 9' /, Uhr mit

Erbet die Sitzung.
E« erfolge » zunächst kürzere geschäftliche Mittheilungen ,

worauf in die Tagesordnung eingetreteu wird .
<0eh . Reg.»Rath Salzer erstattet Namens der Finanz-

autschuffes Bericht über den Entwurf eines kirchlichen Gesetze «,
die Beamten der evang. - protestantischen Landeskirche in
Laden betr.

Dar Gesetz besteht au» folgenden Artikeln :
Artikel 1 .

Da » staatliche Gesetz vom 9. Juli 1894 , Nachtrag zur
Gehaltsordnung, findet auf die rein kirchliche» Beamten sinn¬
gemäße Anwendung.

Artikel 3.
Der dem kirchlichen Gesetz vom 14 . Juli 1891 in obigem

Betreff beigegebene Gehaltstarif für die rein kirchlichen Be¬
amte» erhält mit Wirkung vom 1 . Januar 1895 an die in
der Anlage gegebene Faffung.

I » der Begründung zum Gesetz wird ausgeführt :
Die Dienstverhältnisseder rei» kirchliche» , d . i. derjenigen

Beamten der evangelisch-protestantischen Landeskirche , aus welche
dar staatliche Beamtenrecht keine unmittelvare Anwendung fin¬
det , stich durch da» kirchliche Gesetz vom 14 . Juli 1891 , die
Beamten der evangelisch.proteftautischen Landeskirche in Baden
betreffend, kirchengesetzlich geregelt worden. Im Hinblick auf
die Bestimmung in j 109 Abs . 3 der Kirchenverfaffung, wo¬
nach in Beziehung auf BesoldungSverhältniffe, Penfionirung
und Entlassung der Beamten der Oderkirchenraths die für
ktaatsdiener geltenden Grundsätze Anwendung finden sollen,
konnte dabei die Anordnung eine« ausführlichen besonderen
kirchlichen BeawtenrechtS unterbleiben. Es war uur allgemein
festznfetzen , daß da» staatliche Beamtenrecht, welche» im Be-
amtengesetz, in der Gehaltsordnung und im Etatgesetz vom
34 . Juli 1888 niedergelegt ist, auch auf diese Beamten sinn¬
gemäß zur Anwendung zu bringen sei . Nachdem nunmehr
die Gehaltsordnung durch da» Nachtragsgesetz vom 9 . Juli
1894 mehrfache Aenderungeu erlitten hat, ist erforderlich, daß
die dadurch neu geschaffenen und abgeänderte» beamtenrecht¬
liche» Bestimmungen entsprechend der erwähnte» Borschrift der
Kirchenverfaffung auch auf die rein kirchlichen Beamten ent¬
sprechende Anwendung finden und daß die» kirchengesetzlich
ausgesprochen wird.

Die eingetretenen Aeuderungen, welche mit dem 1 . Jan .
1895 in Wirksamkeit trete» , beziehen fich auf die Gehults -
bezüge der Beamten unter 1 O. -Z . 4 —7 und II des Tarif»
uub find verschiedener Art, indem einzelne Beamtenstellen mit
einem höhere » Anfang» - oder Höchstgehalt ausgestattet wurden,
während bei anderen die Zulogebeträge oder die Znlagefriste»
eine Aenderung erfuhren. Bei einigen Stellen kommen mehrere
der angeführten Aenderuugen gleichzeitig in Betracht. Um die
Ausnahme der verschiedene» Aenderuugen im Gesetz selbst zu
Vermeiden, schien e» zweckmäßig, den Gehaltstarif für die rein
firchlichen Beamten neu anfzustellen und dem Gefitz beizugeben .

Unter H-p Aoirigstaiine .
Preisgekrönter Roma » von Maria Theresia May

Nachdruck verboten.
34) (Fortsetzung.)

„ Offenheit und Wahrheit sind so schöne Charakter -
zü -v, " erwiderte Siegfried ruhig , indem er seine » Blick
ans die Baronesse wandte , „daß ich ste selbst dann schätze,
venu sie nicht in Begleitung ihrer versöhnenden Schwester ,
des reinen Wohlwollens , erscheinen . Nur erwarte ich von
der Gerechtigkeit der Baronesse, daß ste mir Gelegenheit
gebe , ihre Zweifel an der Uebereinstimmung meines
Handelns «lil tueiiieu Vorstellungen von der Pflicht zu
hebe » . Mir aber möge das gnädige Fräulein gestatten,
i>! rechter Zeit Offenheit mit Offenheit zu vergelten/

3)ella stand halb abgewendet beim Klavier, aber Tante
Lv» a erkannte doch, wie marmorblaß ihre Nichte bei den
letzieu Worten des Direktors wurde .

Mit der gespanntesten Aufmerksamkeit hatte Strehlen
8>lla während der kleinen Szene beobachtet, und die einge»
trctene Pause erinnerte ihn , daß ei Zeit sei, einzugreifen .
Pasch Siegfried die Hand reichend , zog er ihn wieder auf
stiueu Sitz zurück und sagte zugleich z« Uella : »Bitte,
«aronesse , spielen Sie uns etwas l* Frau v . Balten erhob
kich sofort und zündete die Kerzen in de» silbernen Leuchtern
«V um nicht einen Diener rufen zu müffe», und Zella
spielte. Gin düsteres, leidenschaftliche » Notturno von
Ehopi» entfeflelte zürnendes Klagen ; ste spielte mit einer

Der Berichterstatter hebt hervor, daß der Grundsatz bei
dem vorliegenden Gesetze , analog dem Grundsatz der staat¬
lichen Gehaltstarifnovelle, die dem letzten Landtage Vorgelegen ,
maßgebend gewesen sei, nur die mittlere» und unteren Beamten
aufzubeffer » . Mit diesem Grundsätze sei der Finanzausschuß
eiiiverftande» und beantrag; daher die Annahme des Gesetzes
mit der Aenderung, daß de» etatmäßigen technischenAsflstenten
der evangelischen Kirchenbauinspektio » , nicht wie im Gesetze
vorgesehen ist , erst in 5 Jahren 200 M. aufgebefferi werden
solle, sondern jetzt schon 100 Mk. und dann nach 5 Jahren
die 200 M . gegeben werde .

Der Gesetzentwurf wird ohne Debatte einstimmig an¬
genommen .

Hierauf berichtet Namen » der 3 . Kommisfion
Landgerichtspräsident Dr. Kiefer über den Bericht de»

evang. Oberkirche » rath» an die Generalsynode.
Dem Bericht entnehmen wir folgende Stellen :
Nach § 113 Ziff. 1 der Kirchenverfaffung hat der Ober¬

kirchenrath jeder ordentlichen Generalsymde vorzulegen : » Einen
umfassenden , auch dar Ergebniß der Kirchenvifitationenberück-
stchtigenden Bericht über alles, was auf kirchlichem Gebiet seit
der letzten Generalsynode Wichtiges vorgekomme» ist unter
Anschluß der Protokolle der Divcesansynoden und der Aer-
bescheidung derselben . ' Die letzte ordentliche Generalsynode
dauerte vom 16. Juni bis 4 . Juli 1391. Der für dieselbe
erstattete Bericht umfaßt die vorangegangenePeriode bis Ende
Mai 1891 . Der vorliegende Bericht wird also seine Angaben
voll diesem Zeitpunkt an weiter zu führen haben .

Bezüglich der Lehre wird autgeführtr
In unserem Volksleben verschärfen stch die konfesfionellen

Gegensätze, in unserer evangelische» Landeskirche hat die gegen¬
seitige Befehdung der verschiedenen in ihr vorhandenen Rich¬
tungen mehrfach , namentlich in Preßpolemik , einen bedauer¬
lichen Ton eingehalten . Eine äußer« Beranlaffung dazu
wurde durch zwei Druckschriften einet Stadtgeistliche » gegeben ,
von welchen die eine ( 1891) Egidy'» kirchliche Reformgedanken ,
die andere ( 1892) die Berechtigung und Nothwendigkeit der
liberalen Geistlichen in der Kirche beha»delte. Eine Eingabe
von einer größeren Anzahl Karlsruher Gemeindeglieder
(September 1892) an den Oberkirchenrath findet i » den er¬
wähnten Druckschriften eine» Widerspruch gegen den Offenbarungs-
glanbi » und den zu Recht bestehenden Bekeiintnißstand unserer
Kirche, hätte alsbald nach dem Erscheinen der ersten beanftandeten
Schrift eine öffentliche Kundgebung der Kirchenbehörde über
ihre Stellung zu der betreffenden Angelegenheit erwartet und
bittet , da eine solche unterblieben sei, nachträglich um eine
solche , in welcher die kircheurechtliche Seite des vorliegende »
Fallet erörtert werde . In seiner Antwort an die Petenten
vom 28 . Oktober 1892 lehnt« der Oberkirchenrath eine solch«
Kundgebung schon au» dem Srnnd« ab, weil er fich nicht für
verpflichtet und nicht für berechtigt erachten könne, sei» Ver¬
fahren bezüglich des von einem seiner Bediensteten gezeigte»
Verhaltens öffentlich darzulegen . Aus diesem Grund « müffeu
wir u»S auch jetzt «ntdalten» darüber «ine weitere Mittheilung
zu mache», als daß wir in einer Erörterung mit dem Bersaffer
jener Schriften ihm diejenigen Vorhalte und Bemerkungen ge-
macht haben , die wir gegenüber seinem litterarischen Boraehen

für angezeigt hielten. Damit übrigens kein Zweifel besteh»,
wie die Kirchendehvrde den Bekeiintnißstand unserer evangek.
Landeskirche auffaffe , hat während der letzte» Generalsynode
der Präfident de» Evangelischen Oberkirchenrath » die Abord¬
nung einer Anzahl Mitglieder derselben empfangen und ihr
«ine gegebenen Falls zur Mittheilung an die Generalsynode
in Aussicht genommene Darlegung des BekenntnißstandeS der
evangelisch -protestantischen Kirche deS GroßherzogthnmS Baden
und der Hierwegen zu beobachtenden Verfahren» vorgelefeu .
Diese Darlegung wurde erläntert und dabei erklärt, daß da»
Kirchenregiment den bisherigen Bekeiintnißstand unserer Kirche
unverändert au ' recht erholten und einem auf Abänveriing des¬
selben gerichteten Antrag entgegengetreten werde . Darnach
sah fich die Kirchenbehörde auch veranlaßt , die fragliche Dar¬
legung, erweitert durch wörtliche Beifügung der bezüglichen
kirchlichen Vorschriften, zur allgemeinen Kenutniß zu dringen.

(Fortsetzung folgt.)

Personalnachrichten
auS den, Bereich des Ministeriums der Justiz,

des Kultus und Unterrichts.
Zerfetzt wurde :

Weuger , Ludwig, HilfSaufseber beim LandeSgekänguiß Mann¬
heim, zum neuen AmtSgefängniß Karlsruhe.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Brotzh . Bad,

Ttaatseifeudahue«.
Perseht :

die Eisenbahnasststente» ; -
Werner , Josef , i» Offenburg , «ach Rastatt,
Kaiman«, Anlou , in Steinen , uach Ettlingen,
Koch. Wilhelm , in Ettlingen , na» Mannheim,
Praß«, Adam, in Basel , nach Baden,
Kumpf, Wilhelm , in Brette », uack Basel,

die ErpeditionSgehilsen:
Herma » » , in Hirschhorn, nach Gernsbach ,

Kiederich . Karl , in Villingrn , uach Steine » .
Mrenkmann, Karl, i» Pforzheim, nach Villingea,
Speer, Jakob , in Breiten , nach Singen .

Personalveranderunge »
itt dem Grotzh . Geudarmerie -Karst».
Im Zivikdieust wurde augestekt :

»eklen , Karl Friedrich, Gendarm vom 4. Distrikt, statioulrt
iu Großrinderseld . als Steueraufjeher iu Mannheim.

Fersehl wurden :
die Wachtmeister:

Anton , von Müllheim nach ELönau ,
Kerr, Karl, von Schönau »ach Müüheim;

di« Gendarmen :
tzriedenauer, Simon, von L - nzkirch uach Altenheim ,
Pektin, Hermann , Von Alteiihetm »ach Schapdach,
tzkatzr. Binzen » , von Breisach uach Lenzkirch.
Friedrich . Pius , von Schapdick » ach Breisach.

Gluth, als klage in diesen schwermüthigeu Tönen ihre
eigene gefangene Seele .

„Ein seltsames Mädchen, nicht wahr ?" sagte Strehlen
leise zu Siegfried während des Spiels . Letzterer neigte
nur schweigend das Haupt. War das eine Bestätigung ?
„ Ein seltsames Mädchen I" Meinte Strehlen damit , daß
N - lla ein verwöhntes adliges Fräulein voll Launen und
Eigenwillen fei, oder sollte die« „seltsam

" audeuten , daß
sie geradezu königliche Gestalt im dunkelrothen Sammt-
kleide, aus deflen viereckigem, mit Spitzen besetzten Aus¬
schnitte fich der schlanke Hal» hob , der den wunderbar ge¬
formten Kopf trug, ein Charakter sei, nicht nach gewöhn¬
lichen Mädchen gebildet?

Prüfend überflog der Direktor den reiche» Anzug
JellaS . Ein dmikelrotheSSammtband umschlang den Hals ,
und an dem Bande war ein Schmuckstück von Gold und
Perlen befestigt, da» dann und wann im Strahle der
Kerzen bei den Bewegungen der Spielerin aufleuchtete.
Eine goldene Spange hielt da» prächtige Haar zusammen,
dessen schwere Locken tief über den Nacken fielen und auf
dem rothen Sammtgrume des Kleides wie eine Hülle
schimmernder Goldfäden aussahen. Della hatte also
zu dem einfachen Abend im engsten Kreise große
Toilette gemacht . Sie liebte das, und heute hatte
sie sicher gewünscht , durch die Pracht ihrer Kleidung
den Empfang des Direktors noch förmlicher zu gestalten.
Der Direktor lächelte . Sie wußte wohl nicht , wie wenig
Sammt und Seide , Gold und Perlen geeignet waren, auf

ihn Eindruck zu machen ; uur sein lebhafter Schönheitssinn
fühlte sich durch die kteidsamr Tracht und die geschmackvoll«
Harmonie der Farben befriedigt.

Die Finger JellaS glitten in fliegender Eile über die
Tasten, die Rhythmen wogten stürmisch auf und nieder. «»
LhaoS von Wohllaut und schneidenden Dissonanzenfluthete
durcheinander . Siegfried verwandte keinen Blick von der
ganz in ihr Spiel versunkenen jungen Dame , deren vorher
blass« Wangen anfangs ein rosiger Hauch , bald aber ein
tiefes Roth färbte. Die schönen , bisher so kalten Augen
flammten mehr und mehr in leuchtender Gluth , nun schienen
sie sich vor der störenden Slußeuwelt zu fchtießen , daun
zitterten die Lider leicht, und jetzt brach fich einen Moment
das Licht der Kerzen in der schimmernden Feuchte zwischen
den nahezu geschloffene » Lider» , und ei» schwerer Tropfen
sank auf den dunklen Sammt von JellaS kkletd . Niemand

lßer Siegftted bemerkte e». . . . »
Das Stück war zu Ende und Jella stand rasch ans.

ie lächelte, als Strehlen ihr für den Genuß dankt « ; wie
» leises Lächeln flog iS über ihr« Züge, al» Siegfried
r einige Worte der Anerkennung sagte . Sie klang «,
iflich , waren aber doch mehr als bloße Höflichkeit,
ielleicht fühlte die» da» junge Mädchen, da» fich amt«
ehr neben ihre Tante setzte , die liebkosend ihr« Hand ans
a lockigen Scheitel der schönen Berwandte« legte .

„Sind Sie mustkallsch . Herr Direktor ?" stagte Fr«
n Balten , zu Siegftted aufsehend.

bin nur Dtlletaut . antwortet « bu Direktor, ui . tl



Setze 2. Presse . srx» SSt .
Personalnachrichten

aus dem Bereiche der Grotzh. Domätie«-
direktion.

$ *a £, Wilhelm, z . Zt . Finanzpraktikant im Sekretariat großh.
Domänendirektioil, wird durch Erlaß großh. DiinisterinmS
der Fiuanzen vom 26 . Nov. 1894 dem Sekretariat großh.
Ministeriums der Finanzen zugetheilt.

chruauut :
Lrutiua , Forstpraktikant , nach St . Leo,, .
0 . Neukmih , Forstpraktikant , nach Mittelberg bei Ettlingen ,
Miüker , Jos ., , nach Thiengen ,
dies « , . nach Offenburg .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 29 . Nov.

Schm . Mikksieikungen ans der Stadtrathsfitzuug
vom 28 . Rov . Bor Eintritt in die Tagesordnung widmet

* der Borfitzende dem verstorbenen Mitglied des Stadtraths
Herrn Reih , Worte ehrender Anerkennung. Auf Ersuchen
de« Vorsitzenden gibt das Kollegium seine Zustimmung durch
Erbeben von den Sitzen kund . — Die Steuerkapitalien
hiesiger Stadt haben im laufenden Jahr eine Erhöhung er¬
fahren u» d zwar daS : Grund - und Häusersteuerkapital nm
1883130 M . , Gewerbsteuerkapital um 2187100 3) 1., Ein -
fouimeusteuerkapital um 1219800 M . , Kapitalrentensteuer-
kapital um 19 830 140 M . — Es wurde die Anlage
elektrischer öffentlicher Uhren in hiesiger Stadt in
älntrag gebracht . Die Anlage soll so ausgeführt werden , daß
auch Private gegen eine Jahresdergütung in ihren Gebäuden
Uhren ausstellen können , deren Zeiger von der Normal¬
uhr aus auf elektrischem Wege bewegt werden . Der
Stadtrath beschließt , der Sache näher zu treten und
zunächst einen Kostenvoranschlag ausarbeiten zu lassen. —
Die Generaldireltio » der Großh . EtaatSeisenbahuen hat das
Ansuchen , für die im Judustriedezirk herznstellenden Industrie -
geleise Plan und Kosteuvoranschläge aufzustellen , abgelehnt,weil ihr Personal mit andern dringende» Arbeiten vollauf
beschäftigt fei und weil eS sich überhaupt nicht um eine ge¬
wöhnliche WeleiSanlage bandle, sondern um eine solche , die ia
städtische» Straßen zu liegen kommt , so daß über deren Bau¬
art allein die städtischen Behörden die Entscheidung treffe »
können . Der Stadtrath beschließt, das Tiefbauamt mit Auf¬
stellung der Pläne und Kostenvoranschläge zu betrauen. —
Für das Bureau für Arbeitsnachweis wird auch für das
Jahr 1895 ein Zuschuß von 1000 M . in den Gemeindevoranschlag
eingestellt . — Beim Bürgeransschuß soll die Zustimmung zur An-
stellung 10 städtischer Beamten, welche eine 10jährige Dienstzeit
zurückgelegt haben , mit dem Recht , auf Ruhegehalt und Hinter -
bliebenenversorgung beantragt werden. — Auf Antrag des
DerwaltungsrathS der freiwilligen Feuerwehr wird der Korps -
diener Jnliu » Seiler mit Wirkung vom 1 . Januar 1895
an al» städtischer Beamter angestellt. — Der Verkauf eines
32 Quadratmeter großen Geländestreifens an der Riutheimer-
straße an Gärtner I . Mark wird vorbehaltlich der Zn -
Kimmung des Bürgerausschuffe» genehmigt. — Der Verkauf
von Fische » aus dem Stadtgartensee ergab
eine» Erlös von 150 Mark 2 Pfennig , welcher

, der Stadtgartenkaffe in Einnahme dekretirt wird.
— Nach Mittheilung der Direktion der Gas - und Wafler-
werke ist die in den letzten Tagen «ingetretene Trübung des
Wasserleitung » wasfer » gelegentlich der Verbindung des
neu gelegten HauptrohrstrangeS mit dem Leitungsnetz ent¬
standen. Da» Eintreten der Trübung habe nicht vorhergefehen
werden können . — Das Gesuch de« Etndirenden der Forst »
wisteuschast Christof Becker aut AnkerShagen in Mecklenburg
um Aufnahme in den badischen Staatsverband wird dem
großh. Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt. — Dem Archiv
find Geschenke zugegangen : von Herr » Architekt Wilhelm
Peter 3 Photographien von zum Abbruch und Wiederaufbau
gekommenen Häuser in der Gartenstraße , von Herrn Kauf-
mann Heinrich Knauß ebenfalls eine Photographie seiner
zum Abbruch gekommenen Häuser in der Kaiserstraße,
von Herrn Privatier Ä . Kalliwoda eine Photographie des
Herr » Hofkapellmeisters I . W . Kalliwoda, von Frau P «da¬
tiere Badette Ettlinger die Beschreibung einer Beerdigungs-
feier anS dem Jahr 1769 , von Herr » Buchbinder K . Tensi
eine Sammlung älterer Steuergefetze , von der Macklot ' schen
Druckerei «ine Druckschrift » Eathiau 150 Spaziergänge und
Ausflüge in die Umgebung von Karlsruhe " . Der Stadtrath
spricht für diese Gaden den verbindlichste » Dank au» . —
Herr Medizinalrath A . Ziegler hat dem städt. Krankenhaus
einige Bände Bücher zum Geschenk gemacht, wofür gleichfalls
gebankt wird.

* Hkrafestor Aeruays , feit einiger Zeit unser Karlsruher
Mitbürger , se,erte am 27 . Nov. seine» 60 . Geburtstag . Dazu
schreibt die , Natio»alzeitung " : » Michael Bernay «, der ge -
sererte Literaturhistoriker, der , wie kaum ein Anderer , es ver -
stand, immer neue Scharen um sich zu versammeln und ihnen
de » Enthusiasmus für vaterländische Poesie zu erregen, hat
sich feit einigen Jahren vom Münchener Ähramt zurück ,
gezogen . Seine Entfernung von der akademischen Nedner-
bühne bedeutete für ihn keine wiflenschaftliche Ruhe. Zwar
spricht er auch j tzt nicht in zahlreichen Werken zu uns, aber
ab und zu e,tönt ein Wort , das, umsichtiger Forschung und
sorgsättiger Ueberlegung entstammend, eine Fülle von An -
regung bietet. Wenn auch dar Hauptwerk, dem BernayS feit
Jahrzeynten seine Kräfte weiht, noch nicht der Vollendung
nahe ist , so soll demnächst der erste Band seiner , Schns-en
zur Kritik und Literaturgeschichte " erscheinen, der kleinere
Arbeiten enthält . Unter ihnen werden viele Zweige de» großen
Forschungsgebietes des Gelehrte» vertrete» fein ; mit
besonderer Ungeduld erwartet man zwei größere
Arbeiten über Schiller und Goethe, deren Bernay » schon
vianche epochemachende spendete . Die große Schaar der Schüler
und Verehrer des Meister» sendet ihm zu seinem 60 . Geburts¬
tage die besten Wünsch« für eine ungehemmte Schaffens -
sreudiakeit. "

8 tzinöruch. In »a» Buna» eine» Baugeschäft» beim

Güterbahndoj am Mühtburgerlhor wurde in der Nacht vom
27 . zum 28 . d. Mt », eingedrungen , olle Schublade » durch -
wühlt , aber nichts entwendet als eine Joppe im Werthe von
20 M . Wie es scheint, hat es derTbäter auf das Geld ab¬
gesehen, welche» im Kaffeuschrank verwahrt war .

8 Mikchdiebstahk . Einer Milchbändlerin aus Jöblingen
wurden auS ihrem Handwägelchen eine Kanne mit 8 Vifct
Milch im Gekammtwerth von 4 M . entwendet, während sie
in der Adlerstraße Kunden bediente .

8 Midersehkichkert . Ein wegen Bettel in einem Hanse
der Kaiserstraßeverhafteter Schuhmachergejelle aus Bühl wider-
fetzte sich der Verhaftung und machte einen Fluchtversuch .
Nur mit Mühe konnte er in das alte Amtsgefängniß ver¬
bracht werden . Al» er am andern Tag zum Verhör geführt
wurde, machte er abermals einen Fluchtversuch, wurde aber
auch diesmal eingeholt. Auch jetzt wieder widersetzte er sich
und konnte nur mit Geivalt in den Arrest zurückverbracht
werden .

Badische Chronik.
* Kehk, 28. Nov. Durch einen Erdrutsch wurde un-

weit des Orte » GrauelSbaum im Rhein eine der Schiff¬
fahrt äußerst hinderliche Untiefe geichaffen; letztes Jahr be¬
reits hat man begonnen , den lledelstand durch Baggern zu
beheben, doch konnte die Arbeit damals nicht vollendet werden ,
feit etwa einer Woche hat man das Baggern wieder ausge¬
nommen , doch dürste noch einige Zeit vergehen , bis der Miß -
stand ganz beseitigt ist.

Neueste Nachrichten .
8ohw . Karlsruhe , 29 . Nov . In heutiger außer¬

ordentlicher Stadtrathssitziing wurde beschlossen, zur Bei¬
setzungsfeier der Gemahlin des Altreichs¬
kanzlers Fürstin Bismarck Namens der Stadt -
gemeinde eine » Kranz abznsenden , nm dadurch der innigtn
und schmerzlichen Theilnahme Ausdruck zu verleihe », welche
die Einwohnerschaft der Stadt dem großen Staatsmanne
anläßlich des ihm widerfahrenen schweren Verlustes zu -
wendet .

Varzktt , 28 . Nov . Telegraphische Beileids -
kundgebungen gingen gestern unausgesetzt ein . Die
eiste war die des Kaisers , der seiner und der
Kaiserin Theilnahme warme » Ausdruck verlieh .
Mittags folgten Telegramme der Kaiserin Friedrich ,
des Kaisers von Oesterreich , fast aller deutschen
Fürsten , des Reichskanzlers Fürsten Hohenlohe ,
des Bremer Senats und vieler befreundeter Familien .
Nachmittags lief ein sehr herzliches Telegramm von
Crispi , bald darauf ein solches vom Grafen Kalnoky
in Wien und vom italienischen Minister des Auswärtige » ,
Blanc , ein .

Rew-Aork, 29. Nov . Die Blätter melden : Der
Zuckertrust hat für heute die Schließung der Raffine¬
rien von New -Aork , Boston und Philadelphia angeordnet ,
durch welche 50 000 Arbeiter arbeitslos geworden sind .
Der Trustschatzmeister weigert sich , der Nachricht zu wider¬
sprechen oder sie zu bestätigen .

Washington, 29 . Nov . Das Neutersche Bureau
meldet : China hat dem amerikanischen Gesandten in
Peking formelle Friedensvorschläge übermittelt .
Der amerikanische Gesandte in Tokio unterbreitet diese
Japan .

Washington, 29 . Nov . Der Sekretär Cleve¬
lands theilt mit , der Präsioent leide an Fußgicht .
Der Anfall sei indessen nicht schlimmer als die früheren .

Telegramme der , ,Basischen Presse."
Berll'n, 29 . Nov . Ans sämmtlichen preußischen

Staatsbahnen sind die ältesten Beamten des äußeren
Dienstes aufgefordert worden zum 1. April 1895 ihre
Penfionirung z« beantragen . Der Hauptzweck dieser
Maßregel soll die Verjüngung des Beamtenapparats
für den äußeren Dienst sein .

Berlin , 29 . Nov . Zin heutigen „Vorwärts"
versichert Liebknecht der „Münchener Post" , daß er den
Streitfall nicht als einen taktische betrachte. Nicht etwa die
Agrarfrage und auch die Abstimmung in den Landtagen
haben die Erregung verursacht , sonder» nur die An¬
nahme , Bebel habe in seiner Rede ein Pronunciamento
gegen den Parteitag und die Errichtung einer
Diktatur verfolgt. Auch ihm hätte der Ton und ein
Theil des Inhalts der Rede mißfallen. Die An¬
nahme, Bebel wolle Diktator spielen , sei Unsinn .

Berl, », 29 . Nov . Nicht Prinz Friedrich Leopold,
welcher leicht erkältet ist, begibt sich , wie früher be¬
stimmt war, in Vertretung des Kaisers z» de » Leichen -
feierlichkeiien nach Weimar, sondern der Komman -
direude des 3 . Armeekorps . Prinz Friedrich von
Hohenzollern .

Baratt , 29 . Nov . Die Einsegnung durch den
Ortsgeistlichen und die vorläufigeBeisetzung der Leiche
der Fürstin Bismarck findet hier in dem entsprechend
Hergerichtelen Parkhause heute Mittag in aller
Stille und im engsten Familienkreise statt. Eine
spätere Uebersührnng der Leiche nach Schönhansen
ist beabsichtigt . Ter Fürst befindet sich verhältniß -
mäßig wohl , jedoch ist jede Erregung durch Besuche
ärztlich vcrboten.

Essen, 29 . Nov . Aus der Zeche Hugo II bei
Buir fand gestern Abend 10 Uhr eine Gasexplosion

im Kohlenlager statt. Bier Mann wurde » getobtes
sieben schwer verwundet . Die Explosion faud nicht,wie anderseits gemeldet, auf Zeche Moltke statt .

Darmstadt, 29 . Noo Der Kaiser und die
Kaiserin von Rußland dankten in sehr gnädiger Weise
für die telegraphisch übersandten Glückwünsche der
Stadt Darmstadt .

Budapest, 29 . Nov. Die Gerüchte, Wrkerle be¬
absichtige die beiden noch rückständigen kirchenpolttische,
Vorlagen zu modistziren oder fallen z« lasten, werde»,
offiziös dementirt . Das Gesammtkrbinet stehe and
falle auch jetzt noch mit dem ganzen Ehegesetze.

Petersburg, 29 . Nov. Der Kriegsminister Wim-
nowski soll vom Zaren im Privatgesprach auf das
Herzlichste ersacht worden fein , die Gedanken an feine«
Rücktritt aufzugebe».

London , 29 . Rov . Der „Times" geht au-
Tschifu eine Meldung za , daß Admiral Freemantle
mit 50 Offizieren bei Port Arthur ans Laad ge¬
stiegen ist.

London , 29 . Nov . Times meldet aus Uschis« :
Es bestätigt sich, daß beiderseits Grausamkeitea be¬
gangen wurden. Zahlreiche japanische Gefangene
wurden enthauptet oder verstümmell aufgefnnden . Die
Japaner gaben deßhalb keinen Pardon.

Kairo , 29 . Nov. Das Budget für 1895, das
heute dem Ministerrathe unterbreitet wurde , weift
nach einer Timesmeldung einen Ueberfchutz von
680,009 Pfund auf ; ungefähr V* des Ueberschusses
werden zur Verringerung der Zinsen für die öffent¬
liche Schuld verwendet . Die Gesammteinnahmen wer¬
den ungefähr um 200,000 Pfund , die Ausgaben um
56,000 mehr als im vorhergehenden Budget geschätzt.

Telegraphische Kursberichte
vom 29 . November .

Frankfurt a » M . (Anfangskurse ) .
Egypter ; 140 .40
Ungarn 100 .70
Disconto Com .' A . 204 .10
Got !hardbahn -A . 182 .60

Oelterr . Kr-ditakti-n 323 7<
O -sterr. Staatsb .-A. 315 '/,
Lombarden 89V,
3% Pottug . St .-Anl . 26 .30

Tendenz schwächer.
Frankfurt a. M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Mm) .

Wechsel Amsterdam
„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconw
Napoleons
4"/» Deutsche Reichsank.
3% V
4"/» Preuß . Consols

Frankfurt a .
4°/o Spanische Ext.
5° o Zvlltürken
l °/o Türk . Obl . D .
4°/« Ungarn

Rrg - ntiner
6% Mexikaner
Berliner Handelsges .-Akt . 151.50
Darinsiädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

168.90 4% Bad . St .-Obl . i . G. 103 .45
20 .995 4°/» .. „ i . Mk. 105 .20

81 .21 5% Griech. E . B . 31 .—
163 .75 4% „ Monopol . 35 .20

IV. 50/0 Italien . Rente 83 .50
16 .22 4°/o Oest. Goldrente . 101 .55

105 .75 4 ' /a°/o „ Silberrent « 81 .70
95 .35 5°/o „ 1860er Loose 130 .70

105 .70 47, °/o Portugiesen 36 .40
III . Orientanleihe , 65 .20

M . (Schlußkurs- II ., 3 Uhr — Min .).
72 . 10 StaatSbahn 316 —

101.— Elbthalaktien 229 %
25 .70 Schweizer Nordostb » „ 129 .70

7i 100.80 Mittelmeer 91 .90
60 .90 Meridional 121 .40
69 .60 Badisch- Zuckerfabrik 66 .—

Nordd . Lloyd 93 .60
149 .50 Nachbörse .
168 .90 Oest. Kredit -Akt . 323V,
204 . 10 Disconto - Commandit 204 40
153 .— Staatsbahn 317 V,
228 */, Lombarden 91 .—
323 *

/ , Tendenz : fest .
118 .70 Russen 222.-

90 */,
Berlin ( Äufanaskurse ) .

Kredit- Aktien 239 .50 Russische Roten
Disconto - Colnmandit 204 . — Laurahütte
Staatsbahn 159 .— Harpener
Lombarden 44 .20

Bertt « ( Schlußkursei.

222 .—
121 .80
146.60

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Russische Noten
Bochulner Gußstahl

239 .601 G- lsenkirch -uer « ergwerk 166 .60
204 .50 ! Laurahütte . 122.—
44 .80 j Harpener 146.50

222 .20
135 .70

Privatdiskonto » V,

Anfangs nur Zeituugsmelvuiig . daß Register für Fond »«
börfe Regierungsseitig bestimmt in Aussicht genommen , schwach ,
Fonds dagegen mit Ausnahme von Mexikaner » fest. Schluß
auf befferes Wien befestigt .

Wien ( Vorbörse).
399 . 12 Papierrente 99 .95
389 .50 Oesterr . Kronenrente 99.90
105.70 Länderbank 282 .20
61 .25 j Ungar . Kronenrente 97 .90

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/o Ungarn

3% Rente
Spanier
Surfen

123 .40 ! Tendenz : fest.
Part « .

102 .05 \ 3°/» Portugiesen
72V, I Banque Ottomane

25 .751 Rio Tinto
671 .—
877 .-

Brlefkaften.
I . D. i . I . Loos Nr . 20,114 der Straßburger Pferde»

lotterie hat nicht gewonnen .

Krumme Ar ine jeder Art verhüllt elegant mein virlsäch
patentirter „ E galisato r “ . Tausend« im Gebrauch.

— Prospekt gratis und frank» . —
Keinrich Wayer, Wandsbek 17 bei Hamburg .

Prima Ruhrkohlen , alle Sorten,
ganz vorzügliche Magern * Urf elkohlen ( Anthra*
cif ) von Bonne Esperance Herstal , Gas *
coaks , Brlkei», Brennholz, Holzkohlen, Gesundheit«-
Bligclbriket» (5 Kilo M. 1 .75 ).

Gehres 4c Schmidt « Afkruh «.



!Umsonst! i
tle Bemühung«« der Konkurrenz,

^ »Mast« Bezugsquelle für
^ obei und Betten !

ist dock nur 10435 *

81(83 Kaiserstr.81 |83 Karlsruiie
-üoffaler Umsatz, nur direkter Bezug,
Zelbstsdbrikation von Polsterwaaren ,

Spesen, setzen mich in di« Lag«,
,,gr g»t« Möbel bedeutendbilliger wie

KouLurrruzzu verkaufen . — ver -
ohne Smbavegeberechnmrg :

jmxDg aus demPreieoossranti
ÄRstsndige Berten von Ji 70.— an
LtegraS-Matratzen . „ .. 8.— .
^ « -Matratzen . . „ ., 40.— ."
slirte Chiffonniere „ „ 29 — „

-ch. Kleidrrschränke .. 25 .— .,
I 'h. _ U H 15. „
fg| . Schublaben'Kow-

moden « . » . , • „ „ 20.— „
Sakuiture« in Plüsch „ „ 130 — „
ffÄtts . * » » . „ „ 80.— ^
;9gjt eichene Zimmer-

chirichtungen . . „ „300 .— „
,M . Schlafzimmer»

dnrichtungen mit
Achhaarmatratzen . ., „550 .— „

L^ egtlschränke mit
. LrpstMglas . . . „ „ 80 .— „
Ooaltksche . . 15 — „
Zoĝ lsin all. Stoffen „ „ 32.— „
joL. Waschkommoden

mit Atürmoraufsatz . „ 38 .— „' 'Mtrsche . . . . .. „ 0 . „
tute Wtrihsstühle per Dutzend 36 J (.
tztroh- und Holzstühlevvir M, 2 .50 an
^lüschvarlagrn ' /«breit „ . 14— „
Ziegel 2.— „
.«»rhangleisten . . . „ „ 1 — „
Mbftlnt Hinrichtungen stets tuf

Anger bilkigü !
hsteltz und Sluftalten gewähre ich bei
Mcrein Bedarf noch Extra -Rabatt .
Jul. Weinheimer .

Badische Presse. Seite 3.
'

Karlsruhe
UltVENSTR
lllustr .

kNsttttlllg
mt . tfre *.

.. * s Cheviot -
.<£ $

Mr Anzüge für jl> Mark, rr/zo Met«
hes- l. zmn ssaletot f. 7 Mark, I» Ramm»
Zar»- u. tzqenstoffe äußerst billig, per»
seichet franca gegen Nachnahme
J* BOntpiMf Ticbfabrik, Eupen bei
AftCben. Anerkannt vorzügliche Bezugs«
MrVr. Muster franco zu Diensten

Hmte und morgkn direkt vom
Trngplatze lebendfrisch eintreffeiid:

I. L Holl. Anflel-
Schellfische

" Pid . rrsu. 35 P^ .
«uh. Gabeljau, Schoflen ,
üheinhechte , Husszander,
aKzungen , Turbots etc. etc.
Oswald Erbacher,
Akphon 13 . u < » Kaiserstr . 207 .

Crntral-Fischhaüe.n — -- —-a». A9 ytnttUpfwffC 9 *
deute jrisch eingetroffen :i holl. Schellfische

Ib e «r Pf ». * 5 Psg ..

Mt ßtiijs. SlßWe
^ brr Psd . » 0 Pf «, empfiehlt
S ” Carl Www .

^ eeimportt Versandt n Pnnti
Pmsl . frei,

u.'Mge feilt Haferntaft -Giinfe ,
UteSt?trup ^ S*v Md . 45—48 Pfg .

UMlt franko M. Stories , ^ «kt-
RÜ » AN « evn^ ben. Oftpr

chfütze kaufen
Michtistudb Odenwald.

Zur Anfertigung von

Äralulalionŝ c£ m/isilharlen
empfiehlt »ich

3

« ^̂ najraruijt'jjrjL

f/'l

Ülmar
'

ä M.
#a gras & en detail (Zfthg . 15 . Jan .)
»«osralagentur Georg Schmid Jr . Ulm a.D

Fihniß - VttjlkigcrilW .
POT Kreitag den 30 . November ,

LUHr beginnend, werdenim Auktious-
lokal, Kronenstraste 22 , versteigert :

4 neue Regulateurc m . Schlag¬
werk , 2 neue Weckeruhren , .1
»euer Ariosa -Lcierkasten mit 6
Noten , 18 sild . Dcsscrtmesser , 1 hohe
Stehlampe , 1 neuer Viereck. Sopha -
spiegel , 1 oval. Spiegel in goldenem
Nahmen , verschied, einger. Bilder , 1
Stehpult , 1 gr . roth . Pinmcau ,
3 Kopfkissen , 2 Deckbetten , verschied .
Bettcouverte» , 1 Roßhaarmatratze, 2
neue Scegrasniatratze » , 1 komplettes
Dienstbotenbett , 1 Küchenschast . gr.,mittl . u . kl . Kiichentische, vol. Tische,
Waschtische. Nachttische . i Chiffon -
nieres , ei « 2 -thür . Kasten , gepolst .
Lehnstühle , 1 neues u . I altes Pfeiler -
kommödche» . 2 neue starke Kommode » ,1 sch. Waschkommode m. weitzem
Marmor , anfgerichtete schöne
Betten , altes echtes Kilschwasser n .
Cognac , abgelag. gute Cigarren . ff.
Souchong -Thee in '/- Psd . Packeten ,
wozu einladet

I» Haas , AnktionsgoscM.
PriYat-Frauen-Ärbeitschale.

Am Mittwoch , den Ä . Jauuar »
Morgens 8 ' /, Uhr , beginnt ein
Unterrichts - Kurs int Zuschneiden
und Anfertigen von Damen - und
Kinder - Garderobe . Die Damen
arbeiten für sich. Anmeldungen wollen
baldgefälligst an Unterzeichnete Stell «
eingereicht werden. 14123,8 .1

Johanna Weber ,
Karlsruhe ,

Akademiestraese 53 , 2 Treppen hoch .

IV ™ =
I Win allen ihren Gebieten werden

JLS beeonder« hingewiesen auf die
■eit 1852 erscheinende natur¬
wissenschaftlicheWochenschrift

» Die Matur “ Leitung rarVer¬
breitung natorwimeiuchaftl , Kennt¬
nis* and Naturanschauung für Leser
aller Stände (Organ des Deutschen
Humboldt- Vereins) . Herauagegeben
ron Dr . Karl Mtller .

Die ernte Mitte jeder Nummer ent¬
hält längere Originalaufsätze, die
zweite Hälfte Mittheilungen über das
Neueste ans dem Gebiete der Natur¬
wissenschaften. Beichlioh beigegebene,
gutausgefährte Illustrationen Begleiten
den Text.

Bestallungen aehrnen aste Bnchhaad-
langen und Pastaastalten an.
Preis vierteljährlich Jt 3,60 .

G. Schietschkc’sclier Verlag

0,129 *

MS der , 11780.24 .81
Scöweiz. Loeomotiy - and Maseöinenrabrik Wintertlmrl

• «eiehnen . sich aus durch bewährte CormtrMotion ,hochfeine Ausfahrung , billigen Betrieb .
y ertretoAg kor 8äddsutsohl« nd bei der

ßiesserei u. MaschinenfabrikKonstanz, Wuhrmann Keiler & Co.

iie Natur.

8 Fabriken

Paris, Strassbarg , London.
Ueberall zu habei

l in anerkannt vorzüglichen
Bouw ' t-O'*0^

Qualitäten . 12672*

HÜ2 m ANOtKOLLt

9748 Hallo a . S .

trud) tliricff ,
Inchdruckerei der „Bad . Preffe "

Au haben bei :
V» Klerlele , Carl Roth , I . Schaadt , Kaiserstr aste 133 , Kfe re .
Hlandiwg , H . Baumann , Kkeuzstraste IO ._ 1344L . . 2.3

Ariedrichsbad — Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 136 .

Schwimmbäder » Wannenbäder , Donchen ,
Massagen . i268v

Natürliche Saalbäder v. d. (Lr. Saline Rappenau .

G-shschule
fllr kleine Kinder.
Sehr empfehlenswerte

Aeusserst praktisch.
Das Kind, welches darin

sicher, absolut gefahrlos unter*
gebracht ist, gelangt ans
eigener Kraft Tom Sitzen zum
Stehen und Gehen und
kann ganz ruhig sich selbst
überlassen bleiben ,Preis incl . MaträtzchenM. 12.—

J. Stüber,
Orsish . leflieftnmt

Bettenfahrik und Ausstattung**
Geschält.

41

Karl Goldmann ,
Herren *» Damen -Seiwteeher
Karlsruhe . Kaiserstr . 227,1 hält sich zur Anfertigung nach

j Moatz für Jagd -, Reit » »md
fMarschstiefcl auch für die

empfindlichsten Füße bestens
empfohlen. Mein Lager von
all . Sort . Schuhen u . Stieseln

- -— ist reichlichst assortirt .Reparaknrcn schnell und billigst .

Gänseleber «
Iwerden fortwährerrd »»gekauft KretU
stratze Ni , eine Stiege hoch, bei de'
kleinen Kirche. Wtfele.

Heirchs - Gchch.
5 junge Turner von angenehmer

Aerrhern. mit Vermögen, suche» jung
Damen im Mtrr von 18—22 Jahre
behuis baldiger Verhdrathung kenne»
zu lerne» . Etwas Vermögen er»
wünscht . Ernstgemeinte Offerte»
unter Beischluß der Photographr
sind an den Vorstand des Turnverein-
„ Germania " , Leopoldshafe » z»
richten. 1411s

Zu kaufen gesucht
ein Biigeiofrn und ein Oseuschirm
gut erhalten 1411

Lnisenstratze 12 , 2 . Stock. ,

Giskasten,
10 Kubikmeter Inhalt , gut erhalten
sowie ein zerlegtes Billard billigf
zu verkaufen . Stallung Kr 2 Pferds
sofort gesucht. Offerten unter Nr.
14123 a» die Expedition der «Bad
P resse " erbeten .

Tüchtige
Steter inü WDtt
finden sofort Beschäftigung . 14047L. K

Näbercs Hirschstratze 38 .

Weibliche
Arbeitskraft gesucht.

Eine bedeutende Bluinenfabrik sucht
weiblich « Arbeitskraft. Aermere Ge«
meinden , welche eine neue Industrie
einzusühren gesonnen sind , oder auch
Klöster , sowie Waisenhäuser , welche
für ihre Pfleglinge Arbeit suche»,
mögen ffch melde» . Garantirt wird
daiiernder Verdienst , sowie gesunde,
angenchme und leicht« Beschäftigung .

Näheres unter Nr. 13775 durch die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3 .2

£ 1« junger , tüchtiger Xylograph^ von auswärts suchtwährendseiner
freien Zeit Beschäftigung im Holz»
schneiden bei sehr billiger Berechnung.
Gefl. Offerten sind unter Nr. 14104
an die Exped . d . „Bad. Pr . " erbeten»

BllchPItem.
Ein junges Fräulein , welches die

einfache und doppelte Buchführung,,
sowie da ? kaufmännische Rechnen er¬
lernt hat und bewandert in der Steno¬
graphie ist , sucht Stellung als Buch»
halterin in einem kaufmännischen Ge-
-schäst oder Verwendung in Kanzlei¬
dienste ».

Gefl. Offertenunter „ Bad . Frane «»
verein Karlsruhe " , Bermittlungs-
btneau , erbeten . 13878

MMM « - Atllk
sucht ein einfaches Fräulein gesetzten
Alters , erfahre » und selbstthätig im
Haushalte , zu einzelnen Herrn oder
kl . Familie . Zeugnisse von ähnlichen
Stellungen stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 14039 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3.1

S cheffclstr. 55 , 4. Sn, links, ist
ein frenndl. Mansardenzimme »

<2 Betten ) sogl . zu vcrmiethc ». , «,n
Seheffelstratze 12 , 3 Treppen,

ist ein sreundl. möbl. 14105

an einen oder zpei solide Arbeite » !



Sette 4 Badische Presse . Me. m .
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Sn « dr» Waldungen der Murg -
fchisierschaft Gernsbach werden am
Montag » 8 . Dezember 1894 ,

Vormittags 10 Uhr ,
tat »»Ster «" in Horbach versteigert :
Ochrttholgr 22 Ster Buchen - I ..

1225II . Klaffe . 37 Ster
Ahorn» ll . Kl. . 7 Ster
gern. Laubholz II . Kl.,
14 Ster Taimen- I .,
8880 IL « l . , 16 Ster
Fichten- 1., 753 El Kl . ;

PM ^ chOl, ; 46 Ster Buchen - I .,
501 n . Kl , 7 Ster gem.
Laubhol» . 368 Ster
Ta»neii - I .,2l89lI . Kl ..
181 Ster Fichten - I ,

. 7U II . Kl.
L»»«etnkh«ikungen liegen bei der

murgschiff . Kaffe in Gernsbach und
dem Unterteichneten zur Einsicht a» °.

Auszüge besorgt Waldhüter Enüt
HaaS in Forbach. 13735 .2.2

Horbach (Baden) . 19. Nov. 1894 .
H. Lauterwaldy

Gr . Oberförster.

HolzverftkiMiW .
Die Grosth . badische Bezirks¬

forstei Reckarschwarzach versteigert
aus de« Stock am
Alontag, 10. Dezbr. d. I .,

Vormittag- IL Uhr ,
auf dem Rathhause in Schönbrunu
da ? ganze Ergebniß des Schlages
X. 19 im SaizdelSberg" beim Neckar»
häuserhof, bestehend aus 700 eichenen
Oberhölzern, meist zu Schwellen« und
Grubenholz geeignet, sowie aus
prügelstarkem Unterholz von Buchen .
Eichen und Hainbuchen in füni
Loosen . Bei genügender Bürgschaft
Borgfrist - Bewilligung. Waldhüter
Kennig in Moosbrun » zeigt die
L ' »se vor. 14008 2 . 1

AMh . Schneider ,
Schuhmacher,

Ostendotrasse 5
empfiehlt sich im Anfrrtigen von
ae « e« Herren - «nd Damenschuhe «
and Stiefeln, sowie Sohlen und
Fleck . 13986 .3.1

Reparaturen
auf' s dauerhafteste und billiaste .

Achtung !
Das schönste Spielzeug liefert dic

Spielwaarenfabrik von
Ix. Schulthefes Nachfolger,

Gütenbach (Baden) :
l kletternder Neger , welcher an einer

Schnur hinauf klettert,
1 Krokodil, laufend und Schwanz be¬

wegend,
1 Fliege» Füße bewegend «. laufend,
franko Mk . 1,80 . Niemand ver¬
säume, seinen Kindern rineWcihnachts-
freude damit nt machen . uoio

Geldanlage !
Zum flotten Betrieb eines sehr

rentablen Geschäftes , welches ohne
Verluste arbeitet, werden

8—10000 Mark
( eventuell auch mehr ) auf 5 Jahre

gesucht
gegen volle Sicherstellung. Zehn
Prozent Gewinn garantirt . — Off.
unter L. 5492 an Rudolf Masse
in Karlsruhe ._ 13985 .3.3

Inspektor.
für Karlsruhe und Umgegend
von einer ersten deutschen Lebens -
Vers. gef ., die auch «och Neben¬
brauchen betreibt , gegen hohes
Gehalt und Provifionen gesucht .
Bei guten Erfolge « Stellung
dauernd «nd angenehm .

Gefl . Offerten befördert die
E p d. der „ Badische « Preffe "
uuu ' t Nr . 13885 . 5 .4

IOklrlor - Gksch.
Eine alte deutsche , sehr ange¬

sehene Lebensvers .-Ges . sucht für
Baden «och einige

Inspektoren
mit hohe « Gehalt , Spesen und
Provisionen . Agenten » die als
solche gute Erfolge erzielt habe » ,
werden auch berücksichtigt .

Gest . Offerten wolle man unter
Nr . 13884 an die Exped . der
« Bad . Preffe " richte «. ö.4

Wegen Aufgabe meiner bisherigen Geschaftslotalrläten
werden zu Ausverkaufspreisen abgegeben:

ein großer Posten
Jaquettes
zu 3 Vs Mark und höher,

ei« großer Posten

Regklimliotel,
bla« «nd farbig ,

zu 5 '/, Mark «nd höher,
ei« großer Posten

Rkiti -KliitmMtl
mit abnehmbarein Capes ,

zu 10 '/, Mark und höher,

ei» großer Posten

Schulterkragen
zu 50 Pfg . und höher,
ein großer Poster»

Costümeröcke
zu 41/, Mark und höher,

M. Krämer ,
um Kaiserftratze © £ , Adler - u .

13536 .3 .3 schräg gegenüber der kleinen Kirche .

Die Vaubeschlägefabrik
j . IHlarum, Karlsruhe.

empfiehlt 11553 '

complette Fenster- und Thöfbeschläge
u jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen .

§ Handschuhe |
^ in Dänisch Ziegen * und Lammleder ; H

« ferner : D
seidene , wollene und gefütterte Ü

| Handschuhe f
Ä in vorzüglichen Qualitäten und zu den verschiedensten O
Ök Preisen empfiehlt 13367 .7 .5 V

$ Willi , Söll , a
W Friedrichsplatz 4 und Kaiserstr , 157 , §
s D

Wichtig für Herrenschneider .
Eine Sammlung von 100 gutsitzender , abgepaßier Schnittmuster süi

Saeco ' s , Röcke, Westen und Aermel je zu 25 Stück zusammen NM
Mk . 5 .—. Versandt unter N-ichnahme

Emil Koppj Zuschneider , Lahr i . Baden.
WM - Ferner crtheilc Unterricht im Znschneiden nach uenesten

Wienermoden billigst Direkte Ausstellung aus den Stoff ohne Grund¬
modell und vorhergehendes Schneide » von Paviennodellen ; dader das
sicherst« und einfachste System . Sehrbuch zum Selbstnuterricht mit
60 Abbildungen Mk . 4 .— Dankes- und Ailerkeimungsschtcibe» stehen ;»
Diensten. 13486 .6.3

Damenwäsche in «iß u . M :
Hemden , Beinkleider, Nachtjacken,

Untenöcke, Taschentücher ,
Schürzen in großer Auswahl

^zu billigen Preism bei 13537 .3.3

0 , W« Keller j am Inckmigsplatz.

kostet
die Neckar-Zeitung

sammtUnterhaltnugsblatt u. Württbg .
- Landwirth sür den Monat Dezember in

_ Stadt und Bezirk Hrilbronn ; im ganzen
übrigen Württemberg 60 Pfg einschließlich sämmtlicher
Postgebühren . Man abonnire zur Probe beim nächsten Post«
amt, Postbote» oder bei den bekannten Agenten. 13829 .2 .2

Gold- D. Simm
zu brtannt billigsten Preisen

bei 14049 .10.1

J . Petry ,

'
^

WSj
'
iglikriH

^
"

Kaiserstraße 151,
Ibem Museum gegenüber

Jener - . fall - uud
« inbrnchftchere - ekb -
Aücher - u . Polumenlen
Schränke enipfiehlt
iVilh . Weiss , Karlsruhe ,

Erbvriiizenstratze 24 .

In alteneinschlag Geschäft , a. dad.
Vieniff andere Nahrungs- u. Ge-
nussmittel haben eine to allgemeine
Vartreitg u. Beliebtheit erlangt wie :

&

Stuttgart .
Da sich 1 Tasse kaum auf 5 Pfennige
stellt , so ist auch dem weniger Be¬
mittelten der Genuss dieser billigen
M.gentnden Hahrungewittofmöglich .
Man achte auf den tarnen „IWoser'T

westfälisch«
prima Eerveiatwnrst & Psd.

„ P lockwnrst &
1.20

. 1 , 1 '
Mettwurst ä , —.8>

versendet gegen Nachnahme 8272 '
Auur . lilleine ,

Vlotho i . Westfalen.
ratalhiittAi * 1,ntl " ^ P ' • naiiC
I aTeiDUUor äli8 / jBieucK ,tonlg
N. 5.50.—4 » , Psd . Butter , 4 l/> Houn
W . 6.80. K. Drimer, Pflpelwitz^ lei. Iw ’l«
Lasel dufter . Natur - ,9 Pid . fr M . «ZV
WWW» » Bienenhonig M . 4 .8V
4>/,Pl d . Butter , 4'/-Ptd . Honig M . S,8b

H. Klüger , Ring 27 , Timte , Gnliz.

Weisswein Stf -
U WOD H VAU } 3H>40 p 100 Liter

unter 30 Liter »der Flaschen pe,
Nachnahme . Georg Weist 111
Küfer, Heppenheim a. d. Bergsti .

Ia « Bratgänse
per Psd . 57 Pfg . franko liefert aus
erster Hand 13793.4.4
Peter Riede . Wemcheid b . Paffan .

Bücklinge » «u - gras , tagt , irische
Räucherung , ö Stück 80 Pfg . « eine
Bahnkiste . 47- 50 Stück , Mk. 1 .70

Fritz Klein . Kaiser Passage 12.

GSnseleber»
werden fortwährend angekaufi:
11360 Erbprmzenfl ». 21 2. St .

18195* Bürg »

Legen eingetretenim Man « r
gebraucht »« Gegenständen zaZ«
wiederum außergewöhnlichhohe M»
sür : getragene Herren. ,„,d Da»^7
Neider , Schuhe und Stiesel , Bett»,

' J
und Möbel , sowie alles Gold »»? *
Sllber . Gefällige Offerten bitte »
richten an D. M. David , fläuJ
grafenstratze 10 - 18 . 12984.1» n

Hund verlaufen .
Ein junger Hund , Zwerg -Spitze , !

nit weißer Brust , dito Bordetpfoieil ,
ans den Namen Flocki hörend , hat
sich am Sonntag Abend zwischen
Durlach u. KarlSiuhe verlaufen. Dem
Wiederbringer gute Belohnung . Vor
'lnkauf wird gewarnt. Abzngeben
Adlerstr . 3 « im Laden . 14080.22

KiilhiAsl§k-l>s-8k !l».
Eine gutgehende, bcffere , rentable

Wirthschaft in der Nähe Karlsruhe'!
wird per sofort oder später zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 13946 an
>ie Er ved . der „Bad . Pr . " 32

in mittelgroßer Mantel oder ;
,S Ueberzieher wird billig zu

kaufen gesucht . Off. u»t.
Nr . 1300 an die Expedition .

vr „ Bad . Press-".

Sr Mlttbmlk - Aerkavf .
Unweit Ettlingen sofort oder

später auS freier Hand billig zu ver¬
kaufen : ei» mir guter und grob«
Waare gelagerter , an guter Straß «
liegender Saudsteinbruch . Da fich
die Steine zu jeder Arbeit eignen, ist
einem gewandten Unternehmer ein
äußerst flottes Geschäft gesichert.

Näheres in der Exved. der «Bad.
stresse " unter Nr , 13026 . 3.2 -

Güuwfiy ;ü Geletfnulieltf
Ein elegantes, neues ,

PIAHTI 1 _
doppelkreuzs ., vrachiv. Ton , I !e« -
nioiistnechoiiik , bjähr . Gar ., ist sehr

preiöwürdig zu verk. : i 3380.22
Kreuzstraste 7, 2. St. .

Ein ganz neues kreuzfaitigeS
Pianino

leuester Konstruktion in eleganter,
eschmackvollerAusstattung , verbunden
nit anaeuehmer, leichter Spielart
and vollem , grsangreiuem Ton ,
außerordentlich billig zn vcrkau 'en.

Harm . Hausssr ,
Schütze,istraste 37 . 1. Etage -

R 000 Palatermtbel
sehr billig zu verkansen .

«ilnschgarnitnren , Kameeltas chem
ävans , Divans in Fautasiriloff ,

Sopha , alles solid angefertigk , im
Lapeziergeschäst von V > Klreche «*
lohr , Bürgerstr . 8 , pari . t *M *a

Ein noch neues , kreuzsaitigcs
mit pracht-
vollemToü,
stark gebaut ,

ist enorm
billig zu ver¬

kaufen . Wo ? sagt die Exped.
der «Bad . Preffe" unt . Nr . 13651.

Pianino
_ u verkaufen, )

ein bereits noch neues , compleBckl
Bett , sehr prriSwürdig . Händler aur- I
geschloffen. Näheres Werderstr . »^4
2. Stoch 14 05821]

siSovjünt., kreuzs., sollst, neue -

risnlnv ,
. .38 w hoch, beste« Fabrikat , iufrb ,
Garantie sehr billig abgegeben . E». tz ,
Probe . Nähere» bei 13817 .10.5J

A . Harrmanng
Steiuback . Kr. Babeu^

Gin gut erhaltener
Herd mit MejfivsiA
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